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Stadt Schlieben 
 

Protokoll der Stadtverordnetenversammlung  der Stadt Schlieben am Dienstag, dem 

03.04.2012  im Freizeitzentrum der Stadt Schlieben OT Oelsig 

 
 
Beginn: 19:30 Uhr 
 
Ende:  21:00 Uhr 
 
Anwesend: Bürgermeisterin Frau Schülzchen  

Stadtverordnete:  
OT Frankenhain:  Herr Katzschke  
OT Oelsig:  Frau Eule-Vornholt   
OT Schlieben:  Frau Lange, Herr Geister, Herr Lehmann, Herr Dannhauer, 
   Frau Frank, Frau Unger, Herr Zug 

 OT Werchau:  Herr Puhlmann 
 OT Wehrhain:  Frau Forberger, Frau Riediger, Herr Atlaß 
 

Ortsvorsteher 
OT Wehrhain:  Herr Liepe 

 
Entschuldigt: Stadtverordneter 

OT Schlieben:  Herr Richter   
  Ortsvorsteher 

OT Werchau:  Herr Liesigk 
 OT Jagsal:  Herr Schülzke 
 
Amt: Amtsdirektorin Frau Schülzke,  Frau Lorenz 
 
Gäste: Herr Eule, Herr Schicketanz, Frau Geister, Herr Haase, Herr Richter,  
 Herr Schurig, Frau Kunze, EE-Rundschau   
 
Protokollant: Frau Ziegner 
 
Tagesordnung 

 
Öffentlicher Teil 
 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung und Anwesenheit 
3. Protokollkontrolle vom 28.02.2012 
4. Informationen zu Bauanträgen 
5. Beschlussfassung über den geprüften Jahresabschluss der Stadt Schlieben zum 31.12.2010 
6. Beschlussfassung über die Entlastung der Amtsdirektorin zum geprüften Jahresabschluss der 

Stadt Schlieben zum 31.12.2010 
7. Beschlussfassung der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2012  
8. Beschlussfassung zur Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
 „Photovoltaikanlage Oelsig“ 
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9. Diskussion und Beschlussfassung der Satzung zur Erhebung von Gebühren für  
 die Sondernutzung von öffentlichem Verkehrsraum in der Stadt Schlieben  
10. Beschlussfassung zur 1. Änderung der Geschäftsordnung der Stadt Schlieben 
11. Beschlussfassung zur Änderung der Festlegung von Straßenarten 
12. Beschlussfassung zum Verkauf von Pflastersteinen   
13. Anträge und Verschiedenes 
14. Einwohnerfragestunde 
 
Nichtöffentlicher Teil 
 
15. Grundstücksangelegenheiten 
 

Gefasste Beschlüsse 

07.-04./2012 über den geprüften Jahresabschluss der Stadt Schlieben zum 31.12.2010 
08.-04./2012 über die Entlastung der Amtsdirektorin zum geprüften Jahresabschluss der Stadt  
  Schlieben zum 31.12.2010 
09.-04./2012 zur Bestätigung der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2012 
10.-04./2012 zur Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplanes  „Photovoltaikanlage  

Oelsig“  (2. Vorentwurf) 
11.-04./2012 zur Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Sondernutzung von 

öffentlichem Verkehrsraum in der Stadt Schlieben und ihren Ortsteilen 
(Sondernutzungsgebührensatzung) 

12.-04./2012 zur 1. Änderung der Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Schlieben 

13.-04./2012 zur Änderung der Festlegung von Straßenarten 
14.-04./2012 zum Antrag auf Mietminderung  
 
Öffentlicher Teil 
 
TOP 1 
Die Bürgermeisterin, Frau Schülzchen, eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. 
 
TOP 2 
Die ordnungsgemäße Ladung und Anwesenheit werden festgestellt. 
Zusätze zur Tagesordnung gibt es keine. 
Die Zuordnung der Beschlussvorlagen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten wird wie folgt 
vorgenommen: 
TOP   5 Beschlussvorlage Nr. 1  TOP 10 Beschlussvorlage Nr. 6 
TOP   6 Beschlussvorlage Nr. 2  TOP 11 Beschlussvorlage Nr. 7 
TOP   7 Beschlussvorlage Nr. 3  TOP 12 Beschlussvorlage Nr. 8 
TOP   8 Beschlussvorlage Nr. 4  TOP 15 Beschlussvorlage Nr. 9 und 10 
TOP   9 Beschlussvorlage Nr. 5 
Die Beschlussvorlagen Nr. 4 und 10 sind Tischvorlagen. 
 
TOP 3 
Protokollkontrolle vom 28.02.2012 
Dem Protokoll wird mit 14 Ja-Stimmen zugestimmt. 
 
Das Protokoll des Ausschusses für Bauwesen, Wirtschaft, Finanzen und öffentliche Belange vom 
13.03.2012 wird zur Kenntnis genommen. 
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Protokoll des Ausschusses für Kultur, Bildung, Sport und Soziales vom 07.03.2012  
Frau Forberger verweist auf den TOP 5 und TOP 6. 
Die Band heißt  „Bell, Book & Candle“. Das Frühlingssingen begann um 14.30 Uhr.  
Frau Forberger bedankt sich bei Frau Jandt, Frau Schülzchen und Frau Lange für ihre 
Unterstützung.  
Das Protokoll des Ausschusses für Kultur, Bildung, Sport und Soziales vom 07.03.2012 wird zur 
Kenntnis genommen. 
 
TOP 4 
Es liegen keine Bauanträge vor. 
 
TOP 5 
Beschlussvorlage Nr. 1 
Frau Lorenz erläutert ausführlich den geprüften Jahresabschluss 2010. Die Aufstellung des 
Jahresabschlusses entspricht den gesetzlichen Bestimmungen.  
 
Die Stadtverordneten beschließen den geprüften Jahresabschluss der Stadt Schlieben zum 
31.12.2010 in der vorliegenden Form. 
Beschluss-Nr. 07.-04./2012       14 Ja-Stimmen 

            0 Nein-Stimmen 

            0 Stimmenthaltungen 

TOP 6 
Beschlussvorlage Nr. 2 
Die Stadtverordneten stimmen der Entlastung der Amtsdirektorin zum geprüften Jahresabschluss 
der Stadt Schlieben zum 31.12.2010 zu. 
Beschluss-Nr. 08.-04./2012        14 Ja-Stimmen 

              0 Nein-Stimmen 

              0 Stimmenthaltungen 

 

TOP 7 
Beschlussvorlage Nr. 3 
Am 20.03.2012 fand eine Zusammenkunft mit den Stadtverordneten und Ortsvorstehern zur 
Vorbereitung des Haushaltsplanes 2012 statt. 
Frau Schülzchen bemerkt, dass mit dieser Beschlussvorlage ja nur der Haushalt 2012 beschlossen 
werden soll und dass sich die kritische finanzielle Situation  der Stadt Schlieben weiter zuspitzt. 
 
Die Stadtverordneten beschließen die Haushaltssatzung der Stadt Schlieben für das Haushaltsjahr 
2012 in der vorliegenden Form.  
Beschluss-Nr. 09.-04./2012       14  Ja-Stimmen 

            0 Nein-Stimmen 

            0 Stimmenthaltungen 

 
TOP 8 
Beschlussvorlage Nr. 4 
Zu dieser Angelegenheit  fand am 12.03.2012 in Oelsig bereits eine Einwohnerversammlung statt. 
Herr Wille hat den ersten Planentwurf überarbeitet. Herr Atlaß und Frau Eule-Vornholt erläutern  
ausführlich das geplante Vorhaben. Frau Eule-Vornholt hat nochmals mit den Einwohnern 
gesprochen und stieß weitestgehend auf deren Zustimmung.    
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Die Stadtverordneten beschließen den Antrag der Projektlogistik Wille aus 04895 Beyern zur 
Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplanes für die  Errichtung einer 
Photovoltaikanlage (2. Vorentwurf) in der Gemarkung Oelsig, Flur 2, Flurstück 609/ 151. 
Beschluss-Nr. 10.-04./2012        14 Ja-Stimmen 

             0 Nein-Stimmen 

             0 Stimmenthaltungen 

TOP 9 
Beschlussvorlage Nr. 5 
Die Stadtverordneten beschließen die Satzung über die Erhebung von Gebühren für die 
Sondernutzung  von öffentlichem Verkehrsraum in der Stadt Schlieben und ihren Ortsteilen 
(Sondernutzungssatzung). 
Beschluss-Nr. 11.-04./2012       13 Ja-Stimmen 

            0 Nein-Stimmen 

            1 Stimmenthaltung 

 

TOP 10 
Beschlussvorlage Nr. 6 
Herr  Zug verweist auf die Formulierung in der Begründung der Beschlussvorlage Nr. 6. 
Hier ist auszutauschen: „auf der Internetseite der Stadt Schlieben“ - durch -  „auf der Internetseite 
des Amtes Schlieben“.  
Die Stadtverordneten beschließen die 1. Änderung der Geschäftsordnung der 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schlieben.  
Beschluss-Nr. 12.-04./2012       14 Ja-Stimmen 

            0 Nein-Stimmen 

            0 Stimmenthaltungen 

TOP 11 
Beschlussvorlage Nr. 7 
Herr Atlaß erörtert ausführlich den Sachverhalt.  
 
Die Stadtverordneten beschließen, den Beschluss Nr. 97.-10./2007 vom 23.10.2007 zu ändern. 
Für die Lindenstraße wird als Straßenart  „Hauptverkehrsstraße“  festgesetzt. 
Beschluss-Nr. 13.-04./2012       13 Ja-Stimmen 

            1 Nein-Stimme 

            0 Stimmenthaltungen 

 

TOP 12 
Beschlussvorlage Nr. 8 
Die Stadtverordneten beschließen den Verkauf, des von der Verbindungsstraße Schlieben-Berga 
ausgebauten Granitkleinpflasters, das auf der ehemaligen Müllkippe in Berga lagert. 
Der Verkauf der Pflastersteine soll meistbietend ausgeschrieben werden.  
Mindestgebot 85,00 €/t 
Beschluss-Nr. 14.-04./2012       14 Ja-Stimmen 

            0 Nein-Stimme 

            0 Stimmenthaltungen 
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TOP 13 
Frau Forberger empfindet die Plakate zur letzten Veranstaltung am 31.03.2012 in Freileben in 
Harrys-Corner als eine bodenlose Schweinerei. Frau Schülzke spricht sich dafür aus, dass Plakate 
in dieser Form nicht mehr geduldet werden. Sollte der Aufforderung nicht nachgekommen werden, 
wird Herrn Schmidt keine Genehmigung zur Plakatierung erteilt.  
 
Frau Schülzchen teilt den Anwesenden mit, dass Frau Urban für die Feierlichkeit anlässlich ihres 
80. Geburtstages, den Schafstall kostenlos zur Verfügung gestellt bekommen soll.  
 
TOP 14 
Herr Richter ist der Meinung, dass der Preis für die Pflastersteine sehr hoch sei.  
Frau Schülzchen entgegnet, dass sich Herr Kutscher über die marktüblichen Preise informiert hat.   
 
 
Nichtöffentlicher Teil 
… 
 
 
gez.       gez. 
Schülzchen      Schülzke 
Bürgermeisterin     Amtsdirektorin 


